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Zusammenfassung 

 

Rahmenbedingungen: 

- Weltwirtschaft ist auch im zweiten Halbjahr auf Erholungskurs 

- Aufschwung wird vorwiegend von den Schwellenländern getragen 

- Eurozone erholt sich von der Krise; Deutschland übernimmt als Exportnation eine 

tragende Rolle 

- Preisbereinigtes BIP in Deutschland stieg im Q3 um 3,9% gegenüber dem Vorjahr 

- Deutsche Ausfuhren im September +22,5% gegenüber Vorjahr 

- Inflation im September +1,3% gegenüber Vorjahr 

- Arbeitslosenquote im September 7,2% 

- Positive Entwicklung der Baumärkte mit 3,9% mehr Umsatz im dritten Quartal 

(+1,7% in den ersten neun Monaten) 

Kurzbericht: 

- Umsatz +10,3% auf 289,7 Mio. € (262,7 Mio.; Umsatzanteil Deutschland 41,1%) 

- Division „Werkzeuge“: Umsatz +9,9% auf 160,0 Mio. € (145,6 Mio.) 

- Division „Garten und Freizeit“: Umsatz +10,8% auf 129,7 Mio. € (117,1 Mio.) 

- EBT +32,6% auf 17,9 Mio. Euro (13,5 Mio.) 

- Rendite vor Steuern 6,2% (5,2%) 

- Jahresüberschuss +16,4% auf 12,8 Mio. Euro (11,0 Mio.) 

- Investitionen 1,4 Mio. €  

- Mitarbeiterzahl 1.025 (969) 

Ausblick: 

- Globales BIP +4,8% 

- BIP Deutschland 2010 +3,7%, 2011 +2,2% 

- Unternehmensstrategie weiterhin auf Wachstum ausgerichtet 

- Tochtergesellschaft wird in Argentinien gegründet und soll 2011 den Betrieb 

aufnehmen; Gründung in Norwegen wird vorbereitet 

- Weiterhin Schärfung des Produktportfolios angestrebt 

- „Listungsware“ soll in den Baumärkten weiter optimiert werden 

- Umsatz von +10% angestrebt 

- Umsatzrendite bewegt sich auf dem Niveau zwischen 5% und 6% 

 


